
Lech,! Patriot.
ÄtÄeuMu!», Pk.

MittN'vcli. Mai 17, 18?».

Whig StaatS-Tickct.

Gouvervör:'
'

von Northumbkrland.
Canal-(sonnnissioner:

Oi'lN'gc D»rlic, von Allegheny.

DlUlirl M. Snu>lcr, von Montgomcry.

?Missionö-Blätter.''
Unter obigem .Titel erscheint schon seit einigen

Monaten in dieser Stadt eine intcreyante Zeit-
schrist unter der cditoricllcn Leitung des Ehrw. S.
K. Bro b st. Das Blatt erscheint monatlich
einmal und kostet für das ganze Jahr blos 25
Cents. Darin sind lehrreiche Erzählungen und
die neueste» Nachrichten über die Missionen von
allen Theilen der Vöelt enthalte». Keine Person
und besonders keine Familie sollte diese ?Blät-
ter" unbeachtet laßen.

Der ?Jugendfreund und Christenbote" wird
gleichfalls noch durch de» Ehrw. Hrn. Brobsther-
auSgegeben--alle zwei Wochen sür 50 Eents. ?

Beide Blätter sind schicklich zum einbinden und
machen interessante und doch wohlfeile Bücher,
tsie werden in unserer Office gedruckt.

Trauriges Angluek.
Am letzten Samstag trug sich bei Mauch Ehunk,

Carbon Caniily, folgendes Unglück zu - Herr
DanielMill, von dieser Stadt, in Diensten
des Hrn. Solomon Butz, hatte nämllch da» Un-
glück von einer Brücke, an welcher er beschäftigt
war, herunter zu fallen, wobei ihm noch ein schwe-
res Stück Holz nachfiel, wodurch er so beschädigt
wurde daß er am letzte» Montag das Zeitliche mit
dem Ewigen vcrwcchsclle. Hr. Millwar ein flei-
siger, nüchterner und guter Bürger und hinterläßt
eine junge und tiefgebeugte Gattin und zwei kleine
Kinder- (Zwillinge) feinen frühen und unerwartc-
ten Tod zu betrauern.

Voch ein».
Am letzte» Mittwoch, den ll). dieses, hatte ein

ju»gcr Deutscher, Namens Elias Lin tz, der
in der Erzgrube des Hrn. Gideon Bortz, in Süd-
wheithall, arbeitete, das Unglück, von einer einfal-
lenden Erdmasse bedeckt und getödtet zu werden. ?

Derselbe soll ungefähr 23 Jahren alt und noch
nicht langein diesem Lande gewesen sein.

Eisenerz gefunden.

Aus dem Lande von Henry Jordan, nahe
Emaus, in Obcrmilford, Lecha Caunty, ist Eisen-
erz von der allerbeste» Qualität gesunden und das
Land bereits von den Herren Edelman, Hanse und
Hunter, von dieser Stadt, gepachtet worden. Lecha
hat eine große Zukunft vor sich!

Die Indianer-Familie,
welche einige Zeitlang das Bethlchemer Eiland
bewohnte, ist jetzt nach Alientown gezogen und
hat ihr Lager an der berühmten ?Silberspringe,"
bei Hrn. Charlx» Scholl, aufgeschlagen.?
Sic ist aus einem Canadischcn Stamme; der Mann
heißt FranciöLundo und die Familie zählt
acht Glieder?Mann, Frau, vier Töchter, ei»
Sohn und ein Tochtermann. Die Frau, heißt es,
bereite Kräuterinedizinen für mancherlei körperli-
che Krankheiten, und die älteste noch ledige Toch-
ter, die Adel l, sei bereit, eine», annehmbaren

verwundet sei, das Herz zu heilen, wozu noch eine
hübsche Mitgift vom Vater erwartet werden kön-
ne. Wer nun die SquawS sehen will, der finde
sich an der Springe ein, wo dieselben wahrschein-lich für mehrere Wochen bleibe» werden. Sie
treiben Handel mit allerlei kleine» ?Nick-NäckS"
die sie selbst verfertigen.

.
Gutes Zciet>en.

Unsere ?hoffnungsvolle Jugend" gibt immtr
stärkere Beweise daß mit der Zelt etwas aus ihr
werden wird?ja wir würden nicht erstaunen wenn
einige Toi» HeyerS oder Matt Wards aus ihnen
hervorgehe» würde» ; den» wie wir hören soll ein
Theil derselben am Sonntag wieder den erstaun-
lichsten Fortschritt aus der Bahn jener Art Be-
rühmtheit an den Tag gelegt habe», indem sie nach
ächteirischer Manier eine ?Sprie" nahmen und
sich am Ende recht erklecklich rauften. SolcheSab-
batSfeier wird nicht fehlen reiche Früchte zu brin-
gen?zum Flnch der Menschheit!

Die l>trl>r«»l>asragc
ist noch immer nicht entschiede». Der Eongreß
war während den letzten Tage» in großer Aufre-
gung, indem die Freunde der Bill?die Freunde
des Sklaventhums?ivelche den Einfluß der Ad-
ministration besitzen, die Ml jctzt ohne Ausschub
durchsetzen wollen, was ihnen aber soweit noch
nicht gelang. Der Ausgang wird jedoch bald
erfolge», und die Fo lg e'n des Ausgangs?mö-
gen sie keinen ne»enFluch über imfcre Unio»
bringen.

Ein Arieg mit Spanien
gehört eben jetzt unter die Wahrscheinlichkeiten,
wenn Ulisere Regierung sich ohnedeßcn den Besitzvo» Cuba nicht verschaffen kann. Der Süden
will schlechterdings nicht ruhen, bis die wichtige
Stlaveninscl anncxirt ist, und deshalb werden mit
de» spanischen Negierung allerhand kleine Streit-
dändel angeknüpft, »n» einen guten Vorwand zum
Raub der Insel z» bekomme». Zudem sind jetzt
England und Frankreich so sehr mit dein Russen
beschäftigt, daß sie sich nicht wohl auch in unsere
Handel mischen dürfen; und ein Krieg mit Spa-
nien würde die Aiifnierksamkeit des Volks von der
insamev Nebraska Schurkerei abziehen, was de»
Sklaveiihelde» gleichsalls sehr erwünscht wäre. O
Pierce-Administration!

Sie ergeben sich.
Der ?Readlnger Adler," welcher, wie seine de-

mokratischen College» überhaupt, sich so hartnäckig
dem Verkauf der Staatswerke widersetzte, will nun
?keine Einreden weiter erheben." Er sagt -

?Der V-rkauf scheint fast nothwendig, um
den schrecklichen Eingrisfen in die
Schatzka in mer ei» Ende zu machen.

Schwindeln ?was bisher immer als ?Whiglügeii"
erklärt wurde ?von unfern Gegenzeitungen selbst
eingestanden, aber nnr iveil ei» fernere» Leugnen
ihncn nichts mehr Helsen kann. Nun ja, beßer
spät als niemals.

Entsetzlich.-Am vorletzte» Samstag schnitt
eim Fräu in Norristown, Name»S Maria Daleo,
ihrem U Wochen alten Kinde mit einem Raster
messer dm Kopf ab. Sie war der Unmäplgkeit
er^c».

D«r Eastoncr VerschwörungS-Fall.
Am letzten Donnerstag hat die Jury in dem

langweiligen und so vieles Aufsehen erregenden
Prozeß des Staat» gegen Dr. E. C. Field, Dr.
Daniel Lachenour, Aaron S. Dech und James
Stevenson, welche Hin. Beiijamin Greene, einen
alten Mann, durch die nichtswürdigsten Umtriebe
mn eine Summe Geld zu beschwindeln suchten, ein
Verdikt von schuldig gegen die ganze Partie
eingebracht. Am Freitag Morgen wurden so-
dann die Gefangenen in das Eourtzimmcr gc-
bracht, um ihre Verurtheilungcn zu vernehmen ?

wie folgt - Dr. Field hat eine Strafe von S2OOO
M bezahlen und einsame Einsperrung im Staats-
zuchthaus auf ei» Jahr zu erleiden; Dr. Lache»-
our eine Strafe von 52599 und 3 Monate im
Caunty-Gefängniß; Tech 81909 und einjährige
einsame Einsperrung im Staatszuchthaus; Ste-
venson ?l und einjährige einsame Einsperrung im
StaatszuchthauS bei harter Arbeit.

Vigler'S Niibcstaiidigkcit.

In seiner Botschaft bezüglich des Vetos der
Ailentown, Catafauqua und anderer Depositba»-
ken gibt der Gouvernör als Hauptursache an, daß
die persönliche VerantwortlichkeitS-Klausel nicht
in den Bills enthalte» sei?übrigens zugebend,
daß Ailentown eine Bank haben sollte. Nun
aber können wir die Unbeständigkeit nicht verste-
hen, wie der Gouvernör diesen Grundsatz auf ei-
nige und nicht auf alle Banken anwenden kann.
Während dieser Sitzung hat er nämlich mehrere
Akten für Spar- und Deposit-Banken unterzeich-
net, welche diese Klausel gleichfalls nicht enthiel-
ten, und zwar eine zu Canonsburg, Wafchington
Caunty, wo nur ganz wenig Geschäfte zu verrich-
ten sind. Die Thatsache ist, sagt die Philadel-

sönlichen Gründen gebraucht, und nicht für
das öffentliche Wohl, welches man von ihm leider
zu oft erfahren muß.

Sonderbar.
Eine Frau in Newburyport, Mass., erwachte in

einer Nacht vom Schlafe und sah deutlich im
Spiegel das Bild eines Kindes mit dunklen Au-
gen und Haaren etc., welches dem ihrigen, das
sie bei sich im Bette hatte, in vieler Hinsicht ähn-
lich war. Erschreckt durch die Erscheinung, weckte
sie ihren Mann, und dieser sah dann das nämli-
che Bild im Spiegel, welches aber in einigen Mi-
nuten allmälig verschwand. Das ihnen zunächst
geborne erkannten sie als völlig dem im
Spiegel gesehenen Bilde gleich, und sie hatten nun
eine Ahnung, daß dasselbe hinwegschmachten und
sterben werde, was auch wirklich am 23. Septem-
ber geschah?den nämlichen Tag und Monat wo
sie das Bild im Spiegel gesehen hatten. Es leb-
te nur zehn Monate.

Nachricht an Krämer. Durch eine
neulich von der Gesetzgebung passirten Akte ist das
Krämern mit ausländischen oder hiesigen Gütrrn,
Waaren oder Handel-Artikeln unter einer Strafe
von fünfzig Thalern verboten in den EauntieS von
ÄuckS, Lecha, Dauphin, Sullivan und Wyoming.

Unerwarteter Tod. ?Am vorletzten
Sonntag Nachmittog siel William Rice, ein
bejahrter Einwohner von Nieder Nazareth Taun-
fchip, die Treppe hinunter, wodurch fein augen-
blicklicher Tod verursacht wurde.

Die letzte Gesetzgebung versammelte
sich am 3ten Januar, und hob am vten May ihre
Sitzung auf, die demnach l2ti Tage dauerte. In
dieser Zeit wurden 719 Gesetze erlassen und neun
Beschlüsse passirt, das macht etwa sieben auf den
Tag.

Merkwürdi g.?Es ist eine Thatsache, daß
die jetzige demokratische Administration härtere
und hitzigere Opponenten in ihrer eigenen Partei
hat als selbst unter den Whigs. Die Whigs ha-
ben nichts beßeres erwartet; aber die aufrichtigen
Demokraten sehen ein, daß sie diesmal schändlich
in ihrem Mann betrogen sind.

Brodstoff e.?Der St. Louis Republiean
sagt, daß am l. April 322, lOl) Büschel Waizen
und l 7 ,009 Barrel Flouer am obern Mississippi
zur Verschiffung bereit lagen. Am Illinois la-
gen 81,000 Büschel Waizen und UM) Barrel
Flouer, und am Missouri 2999, welches im Gan-
zen -t 17,199 Büschel Waizen und 21,999 Bar-
rel Flouer macht.

Gold iinUebersluß.-Auch an der Süd-
spitze von Afrika am Cap der guten Hoffnung soll
Gold an verschiedenen Orten und in beträchtlicher
Quantität gefunden ,vorden fein.

Unglück.?Ein Mann, Namens Stauffer, der
am letzten Donnerstag Abend oberhalb Birdsboro
auf der Eisenbahn lag, wurde durch einen Kohlen-
zug getödtet. Ex so» j? Phönirville wohnhaft
und der Vater von 5 Kinder sey».?(Reading
Adler.)

G al v csto n, (Texas). ?Zwei Meilen von
hier ereignete sich ein schrecklicher Vorfall, ein Pan-
ther brach in das Haus eines Farmers und nahm
einen Säugling aus der Wiege.

Vergiftung durch wilde Pastina-
ken.?Drey Mädchen u»d ein Knabe, die Kin-
der von Joseph Danbner, in Brooksield Taun.,
Waukesche Caunty, WiS., gingen in's Feld, gru-
ben wilde Pastinaken aus, aßen davon und inner-
halb t Stunden waren der Knabe und zwey der
Mädchen Leichen. Das älteste der Kinder war
l l Jahre alt. Die wilden Pastinaken sind eine
sehr giftige Wurzel.

Furchtbare D ampf b o o t-E xp l o fi-o n.?Mit den letzten Eal. Nachrichten wurde auch
die Kessclexplosion des Dämpfers ?Seeretäry"
während dessen überfahrt über die Pablo Bay ge-
meldet . Die ?Sierra Nevada" war nahe genug,
um effektiven Beistand leisten und die Todten uiid
Verwundeten nach San Franeisko bringen zu kön-
nen. Die Zahl der Getödteten und Vermißten
beträgt ungefähr zwanzig.

V-S" Nach einem Briefe aus Constantinopel
sieht es daselbst traurig aus. Die Geschäfte lie-
gen still, das Geld ist all und Taufende sollen
durch Hunger, Blöße und Krankbeit dem Tode er-
liegen. Raiten und Mäuse werden ausgezehrt,
Leute fallen in den Straßen todt nieder und das
Elend geht über alle Begriffe.

LS?" Dow jr.sagt, daß der Mann welcher die
jungen Damen nicderzubrechen sucht, von Franc»
übel spricht, einen Kautabak in den Klingclfack
wirst und einen Cent herausnehmen würde um
mehr zu kaufen, nie Frieden in dieser Welt haben
könne. Wanzen, MoSquito», Alpdrücke» (nixlil-
n,nr<) und alle Gespenster eines schuldigen Ge-
wissens werden ihn verfolgen bis an die Thoren
jenes wohlgcheizten Gefängnisses, wo die Gefan-
genen mit glühenden EinderS und Scheidwasser-
Ewigkril keine andere Erholung gestattet wird, als
zu sitzen und ihre Zähne mit einem glühenden
?Poker" auszustochern!

Später von Europa!
Eben als wir zur Presse gehen wollten, ist die

Nachricht von der Ankunft des Dampfschiffes Ara-
bia erhalte» worden.

Da» Wichtigste vom Kriegsschauplätze ist das
Bombardemlut von Odessa, einem russischt» See-

und dauerte »ach einigen Nachrichten 2, »ach an-
dern l() Stund,,,.

Der russischc Bericht sagt, daß die Flotten die
Uebergade ver russischen haben,

Landen mit !8i)>) Mann schlug fehl. Das Bom-
bardement war ohne Erfolg.

Das Ganze sieht nicht gut aus für die Verei-
nigte Flotte. Weitere» nächste Woche.

SB" Bezüglich des Baues der vom Congreß
verwilligten ti Dampffregatten hat Marincsekrctär
Dobbin angeordnet, daß eine in Philadelphia, ei-
ne in New-Zork, eine in Boston, eine in Washing-
ton und zwei in Norfolk gebaut werden solle». ?

Oberingenicur Martin geht »ach Europa, um die
neuesten Verbesserungen in der Sccmaschincric zu
examiniren.

LG" Zwei Mädchen saßen auf einer Wiese ini
Grünen. Da ging ein alter Mann, dessen Haare

schon weiß waren, vorbeiund die Mädchen wa-
ren so unartig, ihn spöttisch zu fragen; ?Hat es

schon auf dem Berge geschneit ?" Er aber antwor-
tete! O, es dauert noch lange bis dahin, denn
die Kälber sind ja noch aus den Wiesen.

SS» Etwa 6<)l) Acker Land sind unlängst in
lowa gekauft, worauf sich eine Cvlonic von Mön-
chen nicdcrgclaßen hat. Dieselben halten sich vo»
der Wclt ganz zurückgezogen, und wen» sie ein
neues Stück Kleid anlegen, kommt es nicht mehr
vom Leibe, bis es abfällt oder zum Tragen ganz
untauglich wird.

SN" Ei» Eirischer zu Somerville, Mass., fand
neulich ein vergiftetes Stück Fleisch nahe seinem
Hause, ohne Zweifel für feinen Hund bestimmt ge-
wesen. Um das arme Thier vom Tod z» retten,

wars er das Fleisch ins Säufaß. Die Folge war
natürlich, daß fein Schwein vergiftet wurde, wo-
ran Pät gar nicht gedacht hatte.

öH"Zu Hubbard, in Trumbull Caunty, Ohio,
wurde eine Frau Parrifch vo» ihrer Kuh todt ge-
stoßen. -Die Kuh, ein sonst zahmes Thier wurde
von eine», Hunde verfolgt, als eben Frau P. in
den Hof trat, worauf sie auf die Frau eindrang
und ihr die Hörner in den Unterlieb bohrte. Frau
Parisch blieb sast augeblicklich todt.

LN' Der weltbekannte Götzenwagen ?Jug-
gernaut" in Indien ist am 5. Februar durch Feu-
er zerstört worden. Die Eigenthümer desselben
sind sehr untröstlich und wissen gar nicht womit
sie ihren Gott beleidigt haben könnten, daß ihncn
dieses Unglück widerfahren mußte.

LS'Der Flächen Inhalt Rußlands umfaßt
beinahe ein «echstel der bewohnbaren Erdoberflä-
che ; es ist ein nnd vierzig Mal so groß als Frank-
reich, und ei» hundert und acht und dreißig Mal so
groß als England, hat aber blos etwa so viel Ein-
wohner als England und Frankreich Ziisammen.

SS?" Dr. Barth, von der brittischen Expedition
nach Centralafrika gesandt, hat im fernen Innern
einen prachtvollen Strom entdeckt, welcher durch
das Innere des ausgedehnte» Königreichs Adauna,
das fruchtbarste und schönste Land, das der Reisen-
de noch je gesehen hat, fließt.

LtS" Nach der St. ?). StaatSzeitung fabrlzirt
eine einzige Zuckcrraffincric in New-Zork so viel
Zucker, als das ganze Kaiserrcich Frankreich erzeugt
und zwar so billig, daß dieser Artikel von Allen
gebraucht werden kann, während derselbe den är-
nicrcn Klassen Europas nur als Luxus gilt.

Gerberlohc wird jctzt als vorzüglich geeig-
net für Erdbeeren anempfohlen. Mm streue die
Lohe, doch nicht zu dick über das Erdbecrenland,
daß cS ganz übcrdcckt davon wird. Sie hält den
Boden feucht und läßt das Unkraut nicht aufkom-
men .

LS?" Glück und Reichthum haben auf den
Christen oft dieselbe Wirkung, die eine ruhige See
auf den holländischen Seefahrer ausübt, der, wie
man sagt, bei solchen Uinstandc das Ruder festbin-
det, sich betrinkt und dem Schlafe überläßt.

0S" Die Whiskey-Fabrikanten vo» Ohio, mit
ciingen andern aus Kentiick» und Indiana, hab>n
in Eincinnati cine Versammlung gehalten. Es
waren 23 Fabriken vertreten, die täglich 14,958
Büschel Korn und anderes Getraide verbrauchen.

Im Städtchen Braiidywiiic ergriff vor
ciiiige» Tagen cine Frau, welche an eine», Anfall
vsnSäuferwahnsinn litt, eine Flinte nnd schoß zwey
Kinder eines ihrer Nachbarn, wodurch diese schwer
verwundet wurden.

Ein Mob in Peru, Illinois, hat neulich
einem Manne ? l sl)i> werth Liquöre zerstört durch
Anbohren der Fässer. Zu Lasalle wurden 5590
auf die nämliche Weise vernichtet.

»SS- In New-Aork verkaufe» die Jungen aus
den «Straßen türkische Schimrrbärtc, welche aus
Scchuiidsfelltn gemacht sind, zu 9 EentS das
Stück. -

VS"Kein nördlicher Whig stimmte für die
Wiederaufnahme der?iebraska-Bill und nur ein
südlicher Demokrat stinimte dagegen.

Boston bezahlt mehr für feine Stadtver-
waltung als die Regierungen der sechs Neue»g-
land Staaten koste» ! (?)

?Liebe deinen Nächsten wie dich selbst."?
William Henry sagt, er thäte, besonders seit Lizzy
Jones im nächste» Hau» wohne.

SS" Der Mann, der nicht wußte wo ihm der
Kopf stand, hat ihn wieder gefunden.

K)- Ein guter Setzer wird soglich verlangt in
der Bavernfreund Druckerei, in Sum»ytaun,Pa.

»S-Jni KaufmannS-Scedienst der Ver. Staa-
ten sind 59,(>()() geborne Engländer beschäftigt.

VN- Die Kosten der jctzt fertigen Riegelbah-
nen in de» Vcr. Staaten sind 48l) Mill. Thaler.

»S" I. N. Speed, in Tompkm» Co., N. ?>.,
wurde vor einigen Tagen vom Blitz getödtet.

«W- Warmes, gewächsigeS und überhaupt un-
gemein schönes Wetter seit einigen Tagen.

»V- Am nächsten Samstag ist der weltberühmte
Kutztauner Batallisustag.

SS- In Ter« Haute verbrannten vorige Wo.
che 3V Pferde.

Zwei Seiten.
Es ist so viel der Gebrauch in diesem Lande,

von Rußland nur als von dem tyrannischsten Des-
potismus zu spreche», daß cS vielleicht eine», man-
chen Leser überraschend sein wird zu vernehme», daß,
in einige» Hinsichten, das Volk jenes große» sla-
vonischen Reiches verhältnißmäßig frei ist. Ruß-
land bietet die Anomalie einer despotischen Een-
tral-Gewalt verbanden mit bedeutender localer
Freiheit. Die Autorität des CzarS ist absolut:
er kann ein Gesetz ausheben und wieder in Kraft
setzen; kann einem Unterthanen verbieten das

tion oder der Gedanke an das Messer des Meu-
chelmörders mag zwar etwaige tyrannische Gelüste
in der PrariS eontrollirc» ; aber theoretisch ist der
Czar cin Statthalter GolteS auf Erde», vo» ab-
soluter Gewalt und sür die Art und Weise des
Gebrauchs derselben nur dem Allmächtige» vcr

aiitwortlich.
Es ist dicse Ansicht von Rußland, wclchc dcm

Wvhlwünschcr seines Geschlechts eine so tieft Ab-
neigung gegen dasselbe beibringt. Aber cS istnoch
von cincm ander» Standpunkt anzuschauen, vou,
dem aus viele dieser abschreckenden Züge ver-
schwinde». Das ganze Rußland ist in kleine
Dorfgemeinden abgetheilt, welchen alles umliegen-
de Land gehört. Diese Abtheilungen sind mit un-

sern TaunschipS zu vergleichen, und werden durch
Lvkalbeainten regieit, welche durch die Einwohner
des Ortes gewählt werden und woran selbst in
vielen Distrikten die Serse» Antheil ncl'men. In
gleicher Weise wähle» die Caunties ihre eigene»
Richter, Scheriffs und andere Beamten, wobei je-

Teutfchland und andern europäischen Ländern die-
se Beamten alle durch das Central-Gouvernemcnt
angestellt wcrdc» und somit das Volk »icht die ge-
ringste Wahl in seinen Beamten hat, so wird die
größere Freiheit der Russen i» ihren Munieipal-Af-
sairen in die Augen fallen.

Satan, heißt es, ist nicht so schwarz als er ge-
malt wird ; und Rußland ist von der Seite an-
gesehen besser al» das übrige Europa. Ein Volk,
dem es erlaubt ist seine eigcncn Localbcamtcn zu
wählcn, die dann auch mir seiiic» Wählern vc>-
autwortlich sind, hat schlimmsten Falles etwas

Freiheit übrig. Der ciscrnc Despotismus des

reiche» Noblesse als aus dc» Armen, und die Lic-
bc des gemeinen Volks für Czar und Vaterland ist
eine fest gewurzelt?. Der Arm derCentralgewalt
unterdrückt den Serfen nie, schlägt abcr ost den
Meister nieder und rächt somit erlittene Unbilden
wo dies auf andere Weise nicht geschehen könnte.
Die arbeitenden Massen sehe» daß sie verhältiuß-
»iäßig frei sind ihre eigenen Angelegenheiten zu
verwalten, und daß eine Einmischung des Czarcn
gcwöhlich nur zu Bestrafung ihrer Tyrannen ge-
schieht.

Natur-Geschichte statt KatechiSniiiS.
? In unser»! Nachbarorte ?berichtet das San-

dusky Jntelligenzblatt?soll ei» gläubiger Deut-
scher beim Anblick eines fliegende» Eichhörnchen
nicht wenig erschrocken sein. Er glaubte wahr-
scheinlich den Teufel lebendig vor sich zu feben. ?

Ein fliegendes Eichhörnchen ist allerdings in dieser
Gegend cin schr seltener Gast, welcher den Un-
kundigcn etwas srappiren mochte. Wcnn abcr die
Lcute statt de» CatechiSmuS zehnmal auswendig
zu lerne», sich etwas mehr mit der Naturgeschichte
bekannt machen würden, dann gäbe es lange nicht
so viel TeuselSspuck und Aberglaube». Aber da
sitzt ja eben der Haken, ?das Psaffcnthnm verbie-
tet ja solche das Volk aufkärende Wissenschast."

Wer hat denn de», Jiitelligenzblattc weiß ge-
macht, daß die christliche Religion das Studium der
Natur-Wissenschaft verbiete? Die Herren vom
Jnteiligcnzblatte habcn augcnschcmlich »och nicht
.vicl vom Christcnthumc crsahrc», sonst könnten sie
so abgeschmackte» Zeug nicht i» die Wclt hinic«
schreiben.

Da» Christenthum verbietet keineswcgcs das
Studium dcr Natur-Wissenschaften, sondern emp-
fiehlt es sogar, und zwar so,daß dcr Mcnsch daraus
crkcnucn lcrnc seine Ohnmacht und des Schöpfers
Allmacht und unergründliche Weisheit die überall
aus dem Reiche der Natur hervorleuchtet. Aber
in unserer Zeit werden die aufgeklärten Menschenso weise, daß sie bald den Schöpser Himmels und
der Erde, verdrängen und verdunkeln werden, indem
sie schon anfangen lebendige Wesen aus chcmischc»,
Wege hervorzubringen, und behaupte», dcr Mensch
könne eben so geschaffen werden?nämlich aus Eier-
bläschen ?nur habcn sie das Geheimniß dieser
künstliche» Schöpfiiiig noch nicht vollkommen cr-
grimdet.?t> v!>»il.is vüiiimiis!-(Buff.Zeitfch.)

Was unsere Vaueru thun sollten!
Niemand kann wisscn, wann dcr eben in Europa

Jahre dauern, und zuletzt alle Völker Europa's in
das Werk der Zerstörung verwickeln. Nicht blos
einzelne Provinzen, ganzc Länder werden dcr schrcck-

nicht nur Tauscndel'on Hände entzöge», auch die
mit Frucht bestellte» Aeckcr werde» häufig durch das
KricgSgctümmcl zerstört werde». Selbst in gute»
Fricdensjahrc» bedarf Europa dcr Zufuhr an Gc-
traide, es wird also unendlich vicl nichr untcr die-
se» Umständen crfordcr».

Woher soll c» kommcn? Wcr soll cS gcbcn?
Nur die Vcr. Staatcn sind im Stande das Feh-
lende zu ersetzen. Unser jungfräulicher, fruchtba-
rer Boden, unfcre zahlreiche, Ackerbau treibende

nähren. Tarum sollten unsere Bauern jeden
Acker benutzen, jede» Stück Grund anbauen. Das
Land, welches kein Welschkorn oder Grundbeeren
trägt, ist vielleicht für Buchwaizen oder sonstige
Früchte tauglich. Hohe Preise für alle Lebensmit-
tel wird die Mühe des Arbeiter» lohnen, und der
Krieg, dcr für die Bevölkerung Europa'S unsäg-
liches Elend hervorrufen »inß, wird sür nns rine zu-
sätzliche Ouelle dcS Wohlstandes wcrdc» und un-
serm Lande niegcsehene Reichthümer zuführe». ?

(Adler.)

Die Ver. Staaten Schuld.
Der Finanzfckretär Guthrie schickte einen Be-

richt an dcn Scnat cin, aus dcm hcrvorgcht, daß
vom 3. März 1853 bis 'zum 8. Mai 185 t an

schusscs abgetragen wurden 818,813,714 75,
und daß die durch die Einlösung der Staatsschuld-
scheine zu dcm eben genannten Betrage erzielte
Prämie ?2,957,902 93 bctrug.

Tie noch zu tilgende Staatsschuld beträgt nach
Abzug der 521, 471, 617 LZ ?noch 550.31<5.
872 02-

Außerordentliche chirurgische Operation.
Das Pittsburg Joumal berichtet, daß John

Baja, ein fünfzehnjähriger Sohn einer Wittwe in
Allegheny City, vor ungefehr sechs Monaten durch
einen Sturz eine Beschädigung an seinem rechten
Bein bekam, in Folge wovon der ganze Slam»,
des Knochens i» Verfall gericth. Uni ihm fein
Bein zu retten, entfernte Dr. Walter vorige Wo-
che, als der Knabe unter dem Einfluß von Chloro-
form war, durch Ausschneiden den Hauptknochen
des Bein», vom Knie bis zumKnöchel.

So unglaublich es auch einem Nichtarzt schei
nen mag, daß ei» Glied des Körper» gerettet und
brauchbar gcniacht werden kann durch die Entfer-
nung feines HauptkiiocheiiS, hat dennoch die Er-
fahrung gelebrt, daß ein neuer Knochen in der
Kindheit schnell wieder erzeugt werden wird, und
d.iß die Gestalt, Länge und Brauchbarkeit des Glie
des werden erhalten werden. Dieses ist ein Tri
umph der Ehirurgie der neueren Zeit, ein Glied
auf solche Weise zu retten, während e» ei» großer
S.-ge» für die Leidenden ist, ohne Verstümmelung
ni.dcrhergestellt werden. Der Knabe bessert sich,

gewiß zu sci».?(Volksf.
Äaschinir-Zicgen.

Wir lese» i» einer englischen Zeitung, daß die
seinhaarigen Ziegen von Kaschmir, (einer Land-
schaft in Ostindien) mit gutem Erfolge in Süd-
Carolina eingeführt und gezogen worden sind. ?

Die Zeitungen von Charleston sage», daß diese
Thiere in dem dortige» Klima ganz zu Hause zu

ren Gattungen von Schaasen an Gewicht gleich,
während dessen Werth zehnmal größer ist. Aus
dem Haare oder der Wolle dieser Ziegen werden
den die feinen oftindischen Kaschmir Schawls ver
fertigt, (ib.)

erlich in dieser Welt zuzgehcn. Das Schicksal der

Mcnschheit steht aus dein Tapet, das Wort Napo-
das »ia» i» »encren Zeiten so ost ein ab-

Wir sind am Anfang vom Ende?und die Zeit<
wird das fünfzigste Jahr, welches vom Tode Na-
poleons an i» de» Abgrund der Ewigkeit gerollt
ist, nicht erleben, ohne daß die Frage entschieden
ist : ob Europa kasaklsch oder republikanisch wer-
den soll.-Europa, die alte Mutter, die alles, was
Groß und Schön auf Erden ist, die alle Freiheit,
alle Kunst, alle Wissenschaft ?alle», was der ge-
ängstete» und ringende» Menschheit Zukunft u»d

ter Schmerze» gebore» hat ?sie soll i» eine,» letz-
te» Kampfe zeige», ob sie noch länger die Kraft
hat, der Mittelpunkt nnd die Geiftcsweikstättc der

jüngere aincrikanische Schwester abtreten imisi. ?
Siegt Rußland in diesem Kampfe, so tritt für En
ropa cine Zeit essi, inoinentrcicher, als der Unter
gang des Römerreichs vkr I(ll)I) Jahren. Eine
Völkeiwanderung, kolossaler und bedeutender als

lnit Hülfe der europäischen Revolution, wie wahr-
schcinlich, zn Boden geschlagen, dann verjüngt sich
Europa auf Jahrhunderte h» und Amerika siuki
zurückinvcrhältnißmässigeVeicntungelosigkeit (!'!)

Dieses europäische Drama ist also ernst nnd feier-
lich genug, um seincr Entwicklung mit ängstlicher

Thcilnahinc zn folgen.?(Republik der Arbeiter.)

:c. in den Wer.
St.iaten.

St. ?2t(>,9o9,<>»<); die Depositen betrnge»
?l80,900,090; der baare Müuzbetrag9so,ooo
»00, wozu noch einige Millionen niiter der Be
Nennung ?Müttzfunds" kommen. Die gesammte
Notencireulation betrug im Jan. 1837, wo die
Papicr-Uebcrsekveininung ihre höchste Höhe erreicht
hatte, 8150,000,900. (Es wird cin Jeder aue

sicht nicht schaden kann in dieser Zeit, wo nicht al
lein Kriegs-Erisen obschweben, sondern auch Han-
dels Elisen nicht ausbleiben werden.)

Eine unternehmende Frau.
Eine Frau HamerSly in Lawrence Comity, Obio,

chen nnd sührtc in dem Zeiträume von ciucr Stuudc!
die Namc» : Fran HamerSly, Jungfer Collen und >
Frau Wikly. Die kann passircn!?meint der
?Westbote."

Trubel sür Bieter.
Einc Versammlung der Demokraten von Brad-

sord Eaunty, einem starken demokratischen Distrikte
wurde neulich gehalten, vo» welcher Beschlüsse ge-
gen die Nebraska Bill einstimmig passirt wurde».
Gouvernör Bigler wurde mit gcbührcndcr Strenge
getadelt und als ihrer Unterstützung unwürdig er-
klärt, wegen seiner Anhänglichkeit an die Nebraska
Maßregel.

Die ?Union" eine KrieMrompete.
Washington, 11. Mai.

Die Wash. Union vo» heute sagt, daß sie einer!
Blockirung sännntlicher Häsen Euba'S das Wort
reden werde, sofern Spanien nicht in die an das-
selbe gestellten Forderungen wegen de», Black-
Warrivr Unfug willige.

Grosieö Feuer in New Äork.
Vorletzten Dicnstag, Nachts um l 2 Uhr, brach

in No. ll Forfythstraße ei» Feucr aus, wclchcs in
solchem Maße u», sich griff und wüthete, daß 39
in Forsyth und Chriftic-Straßen gelegene Häu-scr elngcäschcrt wurden. Der Verlust trifft größ-
tentheils Deutsche, welche zahlreich in jener Gegend

Holloway's Pillen und Salbe habcn eine höchst!
außerordentliche Kur von Scrosula, von zwanzig-1
jähriger Dauer, bcwirkt. Frau Jackson, von 17,
Olive Brookstraßc Dcrby, war scit beinahe zwan-!
zig Jahren geplagt mit serovulösen Geschwüren!
über den Handgelenken und die Schmerzen davon j
waren groß und unausstehlich. Sie gebrauchte alle!
Arten von Heilmittel ohne Erfolg und war für lange!
Zeit cin Patient im Hospital, aber erlangte durch-aus keine Linderung, bis sie Zuflucht nahm zuHolloway's Salbe und Pillen. Dlefe vozüglichen
Medizinen verursachten bald, daß cin Theil der
Knoche» herauskam, und obgleich die Wunde recht
gefährlich war .ist sie doch völlig geheilt und ihre
Gesundheit ist vollend» wieder hergestellt.

Das ?cur Schul-GcscS.
Ein neues Schulgesetz ist bey der gegenwärtigen

Sitzung unserer Gesetzgebung passirt worden, wel-
ches in mancher Hinsicht wichtige Veränderungen
macht. Unter ander», trefft es Vorkehrungen für
die Erwähluug eines Caunty-Superintcndentcn der

Der 39ste Abschnitt des Gesetzes verfügt, daß
die Schul-Dircelorcn der verschiedenen Cauntie»
dieses Staats sich in Convention versammeln sol-
len am Ger.chügkeitssitz des gehörigen Caunty»

. am ersten Montag im nächsten Imy, und am er-
ste» Montag im May i» jedem dritten Jahr dar-
nach, und sollen durch mündliche Abstimmung ei-
ner Mehrheit der ganzen Zahl der anwesenden

! Direktoren eine Person von erworbenen literari-
schen und wissenschaftlichen Fähigkeiten und Fertig-
keit und Erfahrung in der Unterrichtungskunst er-
wählen als Caunty-Superintendrnt für die drey
folgenden Schuljahre; und die Schuldirektoren

I oder eine Mehrheit derselben in solcher Convention
I sollen den Betrag der Vergütung bestimmen, wel-

che der Caunty-Supcrintcndcnt empfangen soll;
welche Vergütung von dem Superintendenten der

j Volksschulen soll ausbezahlt werden durch seine
! aus die Staats-Schatzkammer ausgestellte Anwei-
! suug in halbjährlichen Terminen, wenn es begehrt
wird, und dieselbe soll von dem Betrag dcr Staa»-
Verwüligung abgezogen werde», welche die ver-
schiedene» Schul des besagte» Caunty»
zu empfangen haben.

Der ilste Abschnitt des neuen Gesetzes verfügt,
daß es die Pflicht des Caunty-Superintendenten
sei» soll, alle Kandidaten für das Lehrerfach zu
er»miniren in Gegenwart der Board der Direeto-

! rcn oder Controllers, wenn sie es wünschen zugegen
zu sein; nnd jeder Person, die tüchtig erfunden

! wird, ei» Certisikat zu ertheilen, worin die Zweige
der Wissenschaft benanit sind, welche er oder sie zu

! lehre» fähig ist; nnd solche Prüfung und Certi-
sikat sollen crnenert werden, so ost solcher Lehrer
angestellt sei» mag irgend einigen ander» Zweig

j der Wissenschaft zu lehre», ausgenommen solche,
! die in seinem oder ihrem Certisikat ausgegeben
> sind. Und kein Lehrer soll in irgend einer Schule

i genommen selche, die in dein Certisikat besagten
! Lehrers angegeben sind; Unter der Bedingung,
' tast der Caunty-Superintendent irgend ein solche»
j von ihm oder seinem Vorgänger ii» Amte auSge-
stellt» Certisikat, wen» er es sür gut befindet, ungül-

tig machen mag nachdem er wenigstens zehn Tag
! zuvor schriftliche Anzeige gegeben hat an de» Leh-
! rer, welcher das Certisikat besitzt, und an die Di-
rektoren oder Controllers de» Distrikts, in welchem

> er oder sie angestellt ist.s ?Volkss.l
oder Frechheit.

Das Hanptorgen der Sklarenzüchler und der
Demokratie des Südens, der ?Richmond Cnqui-

j rer", sagt bei Besprechung der Frage über die An-
I nexatio» vo» Cnba :

?Unsere Ansicht von der Politik dieser wie jeder
j ander» Maßregel wird durch die überwiegende und
maßgebende (!) Erwägung der Interesse» des Sü-

! de»s bestimmt. Nur deßwegen, weil wir die Cr-
werbuug des Systems der Sklaverei und sür da»
gerechte Uebergewicht des Südens betrachten, kön-

und das kann nur durch die Annrratirn von Eu-
ba geschehen. Die Intriguen Großbiittanien»
zur Abschaffung der Sklaverei aus jener Insel wer-
den mit einem Eifer nnd e »er Energie betrieben,
die des Erfolgs gewiß sind, wenn nicht die Verei-
nigten Staaten einschreiten, nm die Vollendung
des Planes, d. h. die Abschaffung der Sklaverei
zu verhindern. Der sicherste Weg, wie dies ge-
schehe» kann, ist die Anneration Euba'» an die
Ver. Staaten.?Wenn Cuba ei» Mitglied de»
großen si'il lieben Staatenbundes ist, kann das Jn-
stitut der Negersklavcrci allen seinen Gegnern die
Spitze bieten." ?(Diutsch Am.)

Katholische Unruhen i» Lhelsea.?
Mehrere Personen verwundet.

Arsten 8. Mai.
j Ein Mann, Namens Orry, alias Engel Ga-
briel hielt heute Morgen i» Osl-Vosto» auf der
Straße eine Predigt gegen das Papstthum; da
er dadurch eine große Aufregung hervorrief, so
legte sich die Polizei ins Mittel und trieb die Ru-
hestörer »useinauder. Tie Freunde des Stra-
ßen-Predigers fuhren hierauf mit diesen, nach
Chelsea, wo er seine Predigt fortsetzte. Auch hier
vcrsaminelte sich eine große Masse Volks, nnter

I rer ungemeine Ansregung herrschte. Zwischen den
' Irläntern nnd Anicrikancrn entspann sich ei» Gc-
secht, während dessen die Amerikaner vom Platze
vcrlriebe» winden. Ter Scheriff eilte mit Niili-
tär-Macht herbei und stellte die Ruhe wieder her.

Es sind mehrere Personen während des Gefecht»
verwundrt und ciiier i»'S Bei» geschossen. Ge-
gen Abend wnide ein Angriff auf die katholische

Kirche gemacht, in welcher die Fenster eingeworfei»
wurden. Ei» Knabe kletterte an dem Blitz-Ab-
leiter auf de» Thür» und riß das Kreuz herab,
welches durch die Menge in Stücke zerbrochen wur-
de, welche man unter die Leute vertheilte. Noch
herrscht große Auslegung in Chelsea und Ost Bo-
ston in Folge dieser Austritte. Einige Vcrhastun-

Wir werden »och mehr solche Austritte erlebe».
Irischer Whiskey und rechtgläubiger Fanatismus
aus der eine», und Kuow-Nothings RowdyiSnni»
auf der andern Seite Wirde» schon sür die Wie-
derholung solcher Austritte sorgen.

Ein verhänjimßvoUer Name.
Bekanntlich wurde vor einiger Zeit der Name

des berüchtigte» Senator» Douglas??Stephen
Arnold Douglas"?von einem e,sinderischen Kopse
so umgestellt, daß er ?Stephen Douglas Ar-
n o ld" lautete, um durch den Hauptmann A r->
nold. den Namen des bekannte» Verräthers im
UnabhängigkeltSkaiiipsc, de» Verrath an der Frei-
keit zu bezeichnen, welchen Herr Douglas durch
seine Nebraska-Bill verübt hat. Der Redakteur
eines Bostoner Blattes has jetzt durch Versetzung
der Buchstaben jenes Namens noch ein andere»
Witzwort herausgebracht. Er bildete nämlich
aus den Worten,,isleplie» l>v,i^l»,"

aus Deutsch entweder heißt - ?Gold und Verrath
Helsen uns," oder: ?Gold und Verrath, helft
uns!" .

-

SD" Nach dem letzten Census beträgt die Ge-
sa»,,»tzahl der Verrückte» und Blödsinnigen in de»
Ver. St. 31,194, von denen l 5,768 Blödsinni-ge sind. Von den Verrückten waren 14,972
Weiße und t!3B Farbige, von den Blödsinnige wa-
ren dagegen nur 14,257 Weiße und 1530 Farbi.
ge waren. Virginien hatte 975) Verrückte und
I 182 Blödsinnige.


